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O Vlâlter. ê

Vereinigung des „Miveizer. Erziegungssrenndes" und der .Mag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kawl. Legrer und Schulmänner der Schmelz

und des Wucherischen kawllschen Erzlegnngsverelns.

Ansiedeln. 27 Nov 1908. Nr. 48 15. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat. Zug. Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Jakob Grüninger,
Rickenbach (Schwyz), und Wilh. Schnyder, 4>,ytirch, Herr Lehrer Ios. Müller, Gotzau (St. Gallen)

und Herr Clemens Irei zum .Storchen". Einsiedeln.
Ginlendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten.

Ansorat-Aufiriige aber an HH. Haalenstein ^ Vogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint ,r>öct»entlict) einmal und kostet jährlich s^r. 4.5» mit Portozulage

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Se Rickenbach. Berlagsbandlung Emliedeln.

Jnbalt: Ein Wort für die Lehrer. — Zwei Schwestern. — Knappe Uebersicht aus kath. Bücher-
Verlagen von IS08. — Jahresbericht über den katholischen Erziehnngsverein der Schweiz. —
Nochmals „Erinnerungen an die iWtzer Lehrerexerzitieu". — AuS Graubünden. — AuS Kan-
tonen und Ausland. Pädagogisches Allerlei. — Aus Aufsätzen. — Briefkasten der Redaktion.
Inserate. —

Lin Mort für die Tebrer.
Im schon berührten Erziehungs-Bericht vom Kt. Schwpz, ersiat-

tet von Hrn. Regierungsrat Dr. Räder, heißt es Pag. 170 unter Rub-
rik „Tätigkeit der Schulräte" wöitlich:

.Die Zahl der Schulratssihungen beträgt 189 gegenüber 181 im
Jahre 1900,07.

.Die Tätigkeit der Gemeiudeschulbehörden läßt vielfach zu
wünschen übrig. Manche Schulräte zeigen ein sehr geringes In-
teresse an der Entwicklung der Schule, und selbst die Schulrats-
väsidenten werden vielerorts ihrer Pflicht nicht gerecht,
besonders hinsichtlich des Absenzenwesens. Man scheut sich, das Ge-
setz zu handhaben.

Aber gerate im Schulwesen machen sich die üblen Folgen der
Nachsicht gegenüber reuitenten Eltern am meisten fühlbar. Solange das
Absenzenwesen nicht streng kontrolliert und gehandhabt wird, solange
wird keine Besserung bei den RekrutenprüsungSrcsultaten eintreten, mag
auch die Tätigkeit des Leh'personals noch so klaglos sein." Diese Notiz
wag dem 9ehrer zeigen, daß auch ein Regierungsrat und Erziehungschef
dorthin winkt, wo er es für notwendig erachtet. Gradaus! —


	Ein Wort für die Lehrer

